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Liebe Mitglieder der Arche Noah, liebe ErhalterInnen, liebe Freundinnen und Freunde der Vielfalt, 
 
kurz vor der Mitgliederversammlung melden wir uns noch einmal mit einem Thema, das uns und 
vielen Mitgliedern große Sorgen macht: Die finanzielle Situation unseres Vereins. Sie ist der Grund, 
der uns für die Auflösung des Büros in Brüssel, für Einsparungen in der Betreuung des Netzwerks 
und die Verweigerung eines Zukunftsforums genannt wird. 
Zu den TOP 3 bis 5 bei der Mitgliederversammlung sind also kritische Fragen angebracht: 
 
Ist die Arche ein Sanierungsfall? Der – mittlerweile seit 4 Monaten (kommentarlos) zurückgetretene 
- Kassier Mag. Christoph Mayer hat bei der letzten Mitgliederversammlung von der dringenden 
Notwendigkeit einer Sanierung gesprochen und einen von ihm gemeinsam mit der 
Geschäftsführung erstellten Plan zur Sanierung des Vereins präsentiert. Um die Arche Noah vor 
einer drohenden Insolvenz zu bewahren, wurde – mit dem Sanierungsplan als Grundlage - im Herbst 
2019 bei der Hausbank ein Kredit in der Höhe von EUR 200.000 aufgenommen. Der nie 
veröffentlichte Sanierungsplan, von dem in der Mitgliederversammlung eine kurze 
Zusammenfassung vorgestellt wurde, sieht für die nächsten Jahre kontinuierliche 
Einnahmensteigerungen bei fortgesetzt hohen Ausgaben vor. 
 
Die budgetierte Einnahmensteigerung für 2020 – ist sie realistisch? Im Jahr 2018 betrugen die 
gesamten Einnahmen des Vereins rund 2,21 Mio. Euro. 2019 fielen sie auf 2,13 Mio. 
Für 2020 ist geplant, dass die Einnahmen wieder auf über 2,5 Mio. steigen, also um 18,5 % 
zunehmen. Damit würden sie sogar das hohe Niveau von 2018 weit übertreffen. Ist das wirklich 
realistisch? 
Die Mitgliedsbeiträge und Spendenaufkommen stagnierten bereits von 2018 auf 2019. Die 
Projektarbeit – vom Kassier bei der Mitgliederversammlung als eine der wichtigsten 
Einnahmequellen genannt - wurde durch Covid-19-Kurzarbeit reduziert. Als dritte große 
Einkommensquelle war die Ausweitung der Wirtschaftskooperationen geplant. Ist die Arche Noah 
im Jahr 2020 neue Wirtschaftskooperationen eingegangen? Wenn ja, welche Erlöse wurden daraus 
lukriert? Welche Wirtschaftskooperationen sind für das Jahr 2021 geplant? 
 
Trotzdem keine Spur von Sparsamkeit – die Ausgaben steigen weiter an. Im Jahr 2018 betrugen die 
gesamten Ausgaben des Vereins rund EUR 2,475 Mio. Darin enthalten waren auch etwa 0,45 Mio. 
einmalige Verlustabdeckung der GmbH.  
2019 sanken die Ausgaben trotzdem nur um knappe 75.000 Euro auf rund EUR 2,4 Mio. Ein 
Hauptgrund dafür war der steigende Personalaufwand, der um EUR 375.000 auf knapp EUR 1,45 
Mio. (60 % der Ausgaben) zunahm. Für 2020 und die Folgejahre sind noch höhere Personalkosten 
geplant, die den finanziellen Spielraum zur Tilgung des Kredites gefährden. Ein weiterer 
Kostenfaktor in sechsstelliger Höhe waren bereits 2019 die Kosten der Rechtsberatung für laufende 
Verfahren gegen die Arche Noah und diejenigen von ihr selbst betriebenen. Wie hoch sind sie 2020 
(bis dato) und wie hoch sind sie für 2021 angesetzt? 
 
Fundraising zum Stopfen von Budgetlöchern? Bleibt also nur mehr, noch intensiver um Spenden zu 
werben? Zitat aus dem Rechnungsprüfungsbericht 2020: „… die starke Verbundenheit von 
Mitgliedern und Freunden der ARCHE NOAH führte zu ausnehmend guten Fundrainsing-
Ergebnissen“. Nur: Zweckgebundene Spenden sind bis auf einen festzulegenden Overheadbetrag 
dem Zweck zuzuführen und sollen NICHT in das normale, überzogene Budget zum Löcherstopfen 
fließen. Diese Vorgangsweise wäre unehrlich gegenüber den SpenderInnen und würde klar den 
Kriterien des österreichischen Spendengütesiegels widersprechen. Doch dieses wurde vom Vorstand 
nie beantragt. 
 
Was passiert, wenn das Bankdarlehen nicht zurückgezahlt werden kann? 2021 wird laut Bericht 
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des Kassiers bei der letzten Mitgliederversammlung die erste Rückzahlungsrate für den Bankkredit 
fällig. Spätestens dann muss der Verein, der 2019 noch rund EUR 278.000 operativen Verlust sowie 
einen Verlust der GmbH von etwa € 73.000 zu schultern hatte, deutlich in der Gewinnzone sein. 
Gelingt das nicht, schlittert die Arche Noah in sehr ernste Liquiditätsprobleme, möglicherweise in 
den Konkurs. Was geschieht dann mit dem Samenarchiv? 
Gibt es einen Plan, dass die wertvollen Sorten nicht an den Meistbietenden verscherbelt werden 
können? 
 
Vertritt die Rechnungsprüfung noch die Interessen der Mitglieder? Der kaufmännische 
Geschäftsführer hat die Arche Noah verlassen. Der Kassier Mag. Christoph Mayer, der das Darlehen 
mit der Bank verhandelt hat, hat im Juli 2020 sein Vorstandsamt zurückgelegt. Die neue 
Finanzleiterin hat diesen Herbst - nach einem guten halben Jahr bei der Arche - gekündigt. Die 
Rechnungsprüfung als unabhängige Kontrollinstanz schlägt nicht Alarm, trotz aller Hinweise auf ein 
Verfehlen des Sanierungsziels. Es mehren sich die Anzeichen, dass die Rechnungsprüferin befangen 
und ihr Bericht nicht objektiv ist. Wir haben Belege dafür zusammengetragen und einen Antrag an 
die Mitgliederversammlung gestellt, die Wiederbestellung von Frau DI Körbler abzulehnen. Weitere 
Informationen finden Sie auf https://www.archemitzukunft.net/aktuelles  
 
Wann und wie werden Mitglieder informiert? In mehreren Anträgen an die Mitgliederversammlung 
wird eine konkrete Aufklärung über die gegenwärtige finanzielle Situation des Vereins und die 
daraus zu erwartenden Konsequenzen gefordert. Die Anträge wurden nach mehreren 
Aufforderungen zwei Tage vor der Versammlung im Log-In-Bereich „Gartenzimmer“ veröffentlicht, 
jedoch teilweise unvollständig oder uminterpretiert. Wenn Sie sie vollständig und unkommentiert 
und ohne Vergrößerungsglas lesen wollen, finden Sie diese auf unserer Homepage unter 
https://www.archemitzukunft.net/aktuelles  
 
Nutzen Sie Ihr Fragerecht bei der Mitgliederversammlung! 
 
Mit vielfältigen Grüßen, 
Thomas Wuchterl, Simone Schneeweiß, Rüdiger Stegemann, Raimund Sobotka, Peter Englmaier, 
Helmut Hohengartner, Gerda Schmid, Florian Walter und Barbara Hable 
 
Kontakt: gemeinsam@archemitzukunft.net 
Tel: 03579 / 8037 oder 0664 / 3649867 
 
PS: Alle zitierten Zahlen stammen aus offiziellen Dokumenten aus dem Arche Noah Gartenzimmer. 
 
Ihre Adresse haben wir dem Sortenhandbuch oder der Arche Noah Homepage entnommen oder Sie haben uns kontaktiert. 
Eine Datenschutzerklärung finden Sie im Anhang 
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